
Dornbirner

LartSeieer

Erscheint jeden Sonntag. — Preis für das 2. Halbjahr S 2.—, im Inland mit Postversendung, I 5.—, nach Deutschland und
das übrige Ausland, S 7.—, einzelne Nummer, S 0,20. Einschaltungen kosten S 0.20, für Auswärtige S 0.30, der

Zeilenraum und sind bis spätestens Donnerstag abends kostenfrei ins Rathaus zu bringen,

Herausgabe und Verlag: Stadtgemeinde Dornbirn. Für die Schriftlegung verantwortlich:
Daniel Feurstein, Buchdruckereibesitzer in Dornbirn. Buchdruckerei Daniel Feurstein, Dornbirn.

Sonntag, 28. September 1930 61. Jahrg.Nr. 39

Wochenkalender: Sonntag, 28. September, Wenzel, Montag, 29. Michael, Dienstag, 30. Hyronimus,
Mittwoch, 1. Oktober, Remigius, Germana, Donnerstag, 2. Schutzengel, Leod., Freitag, 3. Theresia vom K. I.,
Samstag, 4. Franz Seraph.

7. und 21. Oktober, 18. November, 6. Dezember.Vieh= und Krämermärkte in Dornbirn:

Mostobst ab Straßenbäumen.
Das Stadtbauamt hat von den StraßenbäumenKundmachungen

etwas Obst zu vergeben. Die Vergebung erfolgt baum¬
weise an Ort und Stelle, am

Dienstag, den 30. September 1930Gewerbl. Fortbildungsschule Dornbirn.
Für die Vergebung an der Schweizerstraße und der Lu¬

Das Schuljahr beginnt am 1. Oktober und dauert stenauerstraße ist der Treffpunkt 8 Uhr vorm. bei der
Haltestelle Hatlerdorf. Für die Vergebung an der Ried¬bis 30. April. Der letzte Termin zur Einschreibung

straße und im Anschlusse daran an der Rohrbachstraßeder neueintretenden Schüler ist am Montag (29.), von
ist der Treffpunkt 2 Uhr nachm. bei der Haltestelle4 bis 6 Uhr abends
Haselstauden.Der erste Unterrichtstag ist für die Schüler der

Die Vergebungsbedingungen liegen im Stadtbau¬
1. Klasse; Mittwoch, 1. Oktober (1—6 Uhr),

amt, Rathaus Zimmer Nr. 15 zur Einsicht auf.2. und 3. Klasse: Donnerstag, 2. Okt. (1½—6½ Uhr).
Der Bürgermeister: Josef Rüf.5901

Bis auf weiteres gilt der folgende Stundenplan
Kleinbauäcker.1. Klasse: Montag 4—7, Mittwoch 1—6 Uhr,

2. Klasse: Dienstag 4—7, Donnerstag 1½—6½ Uhr, Den Pächtern der vom Stadtbauamt verwalteter
Kleinbauäcker wird hiemit bekanntgegeben, daß der Pacht¬3. Klasse: Donnerstag 1½—6½ Uhr.
zins für das Jahr 1930, in gleicher Höhe wie im VorJeder Schüler erhält an seinem ersten Schultag
jahre bis Martini, 11. November 1930, im Rathaus

detaillierten Stundenplan, den er seinem Lehrherrnden
Zimmer Nr. 15, einzuzahlen ist.

zu übergeben hat Wer das Pachtverhältnis für das Jahr 1931 er¬Eltern und Lehrmeister werden dringend gebeten
neuern will, hat sich während obiger Frist eigens vor¬

für regelmäßigen und pünktlichen Schulbesuch Sorge zu merken zu lassen. Parteien, welche die Vormerkung unter¬
tragen. lassen, verzichten damit auf die weitere Beteilung mitDie Schulleitung.

einem Acker.
Der Bürgermeister: Josef Rüf.5900

Voreinzahlungen auf die
Schlachtungen zum FleischBorschriften füeGemeindesteuer 1930
verkaufe.können jederzeit in der Stadtkasse geleistet werden, nach

dem die Steuervorschreibungen infolge vieler Aender¬ In dieser Angelegenheit erschien im Gemeindeblatt
ungen im Grundsteuerkataster etwas verzögert werden und vom 27. Juli d. J. folgende Kundmachung:

daher nicht mit 1. Oktober erfolgen können. „In letzter Zeit wurden von Landwirten inner¬
halb des Gebietes der Stadt Dornbirn Kühe, SchweineDer Bürgermeister:
und anderes Schlachtvieh aus eigenen Stallungen ge¬5773

Josef Rüf.


